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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 12. Dezember.

Das Gesundheitsamt bietet im
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Börgerhus“ in Groß
Klein, Gerüstbauerring 28, an
jedem vierten Montag im Monat
von 14 bis 18 Uhr kostenlose
und anonyme HIV-Tests und
Beratungen zu sexuell übertrag-
baren Krankheiten an. „Damit
möchten wir den Einwohnern
im Nordwesten lange Wege
ersparen und die Schwelle, sich
zu einem HIV-Test zu ent-
schließen, verringern“, unter-
streicht der Leiter des Gesund-
heitsamtes Dr. Markus Schwarz.
HIV-Schnelltests sind ebenfalls
möglich. Sie kosten 15 Euro und
zeigen das Ergebnis bereits nach
einer halben Stunde  Der nächste
Termin findet am 28. Januar
statt. Im Dierkower Stadtteil-
und Begegnungszentrum in der
Lorenzstraße 66 können sich
Ratsuchende zu dieser Thematik
jeden Mittwoch von 9 bis 13
Uhr ohne Voranmeldung in der
mobilen Sprechstunde vor-
stellen. 

Kostenlose

und anonyme

HIV-Tests und

Beratung

Zum bunten Musiktheater „Ritter
Rost und die Hexe Verstexe“ lädt
das Konservatorium am 9. und
16. Dezember um 15 Uhr in die
Aula im Haus der Musik ein. 
Das Musical in der Inszenierung
von Claudia Blumenthal wird in
einem Vorschulkonzert von
Schülern und Lehrkräften des
Konservatoriums sowie Gästen
aufgeführt. Im Mittelpunkt
stehen haarsträubende Abenteuer
des Ritters Rost, der Hexe
Verstexe, des frechen Drachen
Koks sowie eines Blechfrosches
zum Aufziehen. Der Eintritt ist
frei.

Musiktheater

im Rostocker

Konservatorium 

Zu einer Festveranstaltung mit
OB Roland Methling und
Bürgerschaftspräsidentin Karina
Jens anlässlich des Tages des
Ehrenamtes sind am 7. Dezem-
ber rund 150 engagierte Ros-
tocker in das Rathaus eingela-
den. Ihre ehrenamtliche Arbeit
soll an diesem Tag gewürdigt
werden. Seit 2001 wird der Tag
in Rostock festlich begangen. 

Farbenfroh kostümiert sorgen die Figuren für Spaß auf der Bühne. Foto: Konservatorium 

Tag des
Ehrenamtes 

Der Planungs- und Gestaltungs-
beirat der Hansestadt Rostock
wird sich am 7. Dezember zu
seiner zweiten öffentlichen Sit-
zung zusammenfinden. Interes-
senten sind dazu von 14 bis 16.30
Uhr in den Saal Mecklenburg-
Vorpommern der IHK zu
Rostock, Ernst-Barlach-Straße 1-
3, herzlich eingeladen.

Im Rahmen der zweiten Sitzung
des Planungs- und Gestaltungs-
beirates der Hansestadt Rostock
werden unter anderem der Neu-
bau eines Park Inn-Hotels östlich
der ehemaligen Neptunwerft
zwischen Lübecker Straße, Werft-
straße und K.-Zuse-Straße, der
Neubau des Büro- und Verwal-
tungsgebäudes der AIDA Cruises
auf der Silohalbinsel und die
Neubebauung am Warnowufer
hinter der ehemaligen Neptun-
werft sowie der Neubau in der
Eselföterstraße 23 bis 25  disku-
tiert. Der Planungs- und Gestal-

tungsbeirat tagt vierteljährlich,
um Planungen und Bauvorhaben
in der Hansestadt frühzeitig zu
beurteilen. Ziel der Diskussion
und Urteilsfindung ist es, Em-

pfehlungen als Entscheidungs-
grundlage für die Bürgerschaft
und ihre Gremien sowie für die
Verwaltung der Hansestadt Ros-
tock zu erarbeiten und gleichzei-

tig private Bauherren bei der
Gestaltung städtebaulich bedeut-
samer Vorhaben zu beraten.
Interessierte Bürger können die
Diskussion als Zuhörer verfolgen.

Zum Städtebau im Gespräch
Rostocker Planungs- und Gestaltungsbeirat lädt am 7. Dezember

zu öffentlicher Diskussion

Blick auf die Rostocker Silohalbinsel. Im Planungs- und Gestaltungsbeirat wird der Neubau eines Büro- und

Verwaltungsgebäudes  der AIDA Cruises thematisiert. Foto: Joachim Kloock 

Gremium tagt

vierteljährlich zu

Bauvorhaben 

in der Hansestadt
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Amts- und Mitteilungsblatt
der Hansestadt Rostock

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Christian Franke

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str.1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 320, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Christian Franke per-
sönlich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Pagenkopf
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Jugendamtes
der Hansestadt Rostock über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Christian Franke, 
geb. am 26.03.1984

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn André Meinhardt

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 320, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Anré Meinhardt persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Pagenkopf
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Jugendamtes
der Hansestadt Rostock über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn André Meinhardt, 
geb. am 30.04.1986

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn  Adil Joubairi

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 321, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Adil Joubairi persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Jugendamtes
der Hansestadt Rostock über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Adil Joubairi, 
geb. am 15.09.1983

Auf der Grundlage des § 6 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten für das Land Mecklenburg-
Vorpommern in der zur Zeit gültigen Fassung legt der Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock fest, dass
eine Ladenöffnung für Gewerbetreibende anlässlich der „Warnemünder Weihnachtszeit“

am Sonntag, 2. Dezember 2012, von 11.30 bis 20.00 Uhr
in Rostock, Ortsteil Warnemünde

freigegeben wird. Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Öffentliche Bekanntmachung über erweiterte
Ladenöffnungszeiten

Wohnen in Rostock WIRO.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

1. Vergabestelle  WIRO Wohnen in Rostock

  Wohnungsgesellschaft mbH

  Lange Str. 38, 18055 Rostock

  Telefon  0381.4567-0

  Fax:  0381.4567-2300

  E-Mail:  sweide@WIRO.de

2. Vergabe - Nr.:  TW-178-WIRO– Parkett- u.  
  Holzbodenarbeiten

3. Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

4. Ort der Ausführung:  Stadtgebiet Rostock

5. Art und Umfang der Leistung:
  Rahmenvertrag im Rahmen
  der laufenden Kleininstandhaltung

6. Aufteilung in Lose:  Nein

7. Ausführungsfristen: 01.02.2013 – 31.01.2014

8. Anforderung der Vergabeunterlagen bei:
  WIRO Wohnen in Rostock
  Wohnungsgesellschaft mbH
  Lange Str. 38, 18055 Rostock
  Tel. 0381.4567-2358
  Fax 0381.4567-2300

9. Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:

  5,00 €

Die Gebührenzahlung erfolgt mit Verrechnungsscheck bzw. per   
Banküberweisung.

Empfänger  WIRO GmbH
Konto-Nr.  103 719 100
BLZ  130 400 00

Geldinstitut Commerzbank Rostock

Verwendungszweck TW-178-WIRO

Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis 
über die Zahlung vorliegt.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

10. Der Versand der Unterlagen erfolgt ab: 03.12.2012

11. Das Angebot ist zu senden an: wie 1)

12. Angebotseröffnung:  am 07.01.2013 um 10:30 Uhr
  bei der WIRO GmbH, Lange Str. 38,   
  7. Etage

  Beim Eröffnungstermin dürfen nur            
  Bieter und deren bevollmächtigte
  Vertreter anwesend sein.

13. Nachweise zur Eignung: gemäß Vergabeunterlagen

14. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
  05.02.2013

15. Die Nachprüfstelle ist das Innenministerium des Landes               
      Mecklenburg-Vorpommern, Referat II 340, Alexandrinenstr. 1,   
      19055 Schwerin.
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Auf der Grundlage des § 14

Abs. 5 des Kommunalprüfungs-

gesetzes erfolgt nachstehende

Bekanntmachung:

Durch die Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft WRG Audit GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

wurde der Jahresabschluss 2011

des Eigenbetriebes „Klinikum

Südstadt Rostock“ am 24.

Februar 2012 mit folgendem

Bestätigungsvermerk versehen:

Bestätigungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss -

bestehend aus Bilanz, Gewinn-

und Verlustrechnung, dem

Anhang und der Finanzrechnung

- unter Einbeziehung der Buch-

führung und den Lagebericht des

Klinikum Südstadt Rostock,

Rostock, für das Geschäftsjahr

vom 01.01. bis 31.12.2011

geprüft. 

Durch §§ 11 ff. des Kommunal-

prüfungsgesetzes (KPG M-V)

wurde der Prüfungsgegenstand

erweitert. Die Prüfung erstreckt

sich daher auch auf die wirt-

schaftlichen Verhältnisse i. S. v.

§ 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die

Buchführung und die Aufstellung

von Jahresabschluss und Lage-

bericht nach den deutschen

handelsrechtlichen Vorschriften,

den Vorschriften der Kranken-

haus-Buchführungsverordnung,

den landesrechtlichen Vorschrif-

ten sowie den ergänzenden

Regelungen der Satzung liegen in

der Verantwortung der Kranken-

hausleitung. Unsere Aufgabe ist

es, auf der Grundlage der von uns

durchgeführten Prüfung eine

Beurteilung über den Jahresab-

schluss unter Einbeziehung der

Buchführung und über den Lage-

bericht sowie über die wirtschaft-

lichen Verhältnisse abzugeben.

Wir haben unsere Jahresab-

schlussprüfung nach § 317 HGB

und §§ 11 ff. KPG M-V unter

Beachtung der vom Institut der

Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-

stellten deutschen Grundsätze

ordnungsmäßiger Abschluss-

prüfung vorgenommen. Danach

ist die Prüfung so zu planen und

durchzuführen, dass Unrichtig-

keiten und Verstöße, die sich auf

die Darstellung des durch den

Jahresabschluss unter Beachtung

der Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung und durch den

Lagebericht vermittelten Bildes

der Vermögens-, Finanz- und

Ertragslage wesentlich auswir-

ken, mit hinreichender Sicherheit

erkannt werden und dass mit

hinreichender Sicherheit beurteilt

werden kann, ob die wirtschaft-

lichen Verhältnisse des Kranken-

hauses Anlass zu Beanstandun-

gen geben. Bei der Festlegung

der Prüfungshandlungen werden

die Kenntnisse über die

Geschäftstätigkeit und über das

wirtschaftliche und rechtliche

Umfeld des Krankenhauses

sowie die Erwartungen über

mögliche Fehler berücksichtigt.

Im Rahmen der Prüfung werden

die Wirksamkeit des rechnungs-

legungsbezogenen internen Kon-

trollsystems sowie Nachweise für

die Angaben in Buchführung,

Jahresabschluss und Lagebericht

überwiegend auf der Basis von

Stichproben beurteilt. Die Prü-

fung der wirtschaftlichen

Verhältnisse haben wir darüber

hinaus entsprechend den vom

IDW festgestellten Grundsätzen

zur Prüfung der Ordnungs-

mäßigkeit der Geschäftsführung

und der wirtschaftlichen Verhält-

nisse gemäß § 53 HGrG vorge-

nommen. Wir sind der Auffas-

sung, dass unsere Prüfung eine

hinreichend sichere Grundlage

für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen

Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung auf-

grund der bei der Prüfung gewon-

nenen Erkenntnisse entspricht der

Jahresabschluss den deutschen

handelsrechtlichen Vorschriften,

den ergänzenden landesrecht-

lichen Vorschriften und den

Bestimmungen der Satzung und

vermittelt unter Beachtung der

Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung ein den tatsäch-

lichen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermögens-, Finanz-

und Ertragslage des Eigenbetrie-

bes. Der Lagebericht steht im

Einklang mit dem Jahresab-

schluss, vermittelt insgesamt ein

zutreffendes Bild von der Lage

des Eigenbetriebes und stellt die

Chancen und Risiken der zukünf-

tigen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse

des Eigenbetriebes geben nach

unserer Beurteilung keinen

Anlass zu wesentlichen Bean-

standungen.

Der Landesrechnungshof hat den

Prüfungsbericht nach einge-

schränkter Prüfung freigegeben

(§ 14 Abs. 4 KPG).

Mit Beschluss Nr. 2012/BV/3665

wurde am 10.10.2012 der Jahres-

abschluss 2011 durch die Bürger-

schaft in der geprüften Fassung

festgestellt:

1. Der Jahresabschluss zum

31.12.2011 und der Lage-

bericht für das Geschäftsjahr

2011 des Eigenbetriebes

„Klinikum Südstadt Rostock“

mit der in der Bilanz ausge-

wiesenen Bilanzsumme von

130.403.590,96 EUR und

einem Jahresüberschuss in

Höhe von 6.651.249,58 EUR

werden festgestellt. 

2. Der Lagebericht wird geneh-

migt.

3. Der Jahresüberschuss des

Jahres 2011 in Höhe von

6.651.249,58 EUR wird wie

folgt verwendet:

- 3.500.000,00 EUR

werden an die Hansestadt

Rostock zur Verwendung für

gemeinnützige Zwecke

weitergegeben. Die Hanse-

stadt verpflichtet sich, die

Verwendung der Zuwendung

des Klinikums Südstadt für

gemeinnützige Zwecke nach-

zuweisen.

- 3.151.249,58 EUR

werden der Gewinnrücklage

zugeführt. 

4. Dem Direktorium wird

Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss und der

Lagebericht werden 

vom 10. bis 18. Dezember 2012

in den Geschäftsräumen des

Eigenbetriebes Klinikum Süd-

stadt Rostock, Südring 81, 18059

Rostock, Zimmer A 060 inner-

halb der Geschäftszeiten aus-

gelegt.

Dipl. oec. R. Fieber
Verwaltungsdirektorin

Jahresabschluss 2011 des Eigenbetriebes 
„Klinikum Südstadt Rostock“ der Hansestadt Rostock

Das durch den Gemeindewahl-

ausschuss am 11. Juni 2009 fest-

gestellte Mitglied der 5.  Bürger-

schaft der Hansestadt Rostock

Frau Claudia Barlen
(früher Naujoks)

legt das Mandat in der Bürger-

schaft zum 1. November 2012

nieder.

Gemäß § 46 Abs. 2 des Gesetzes

über die Wahlen im Land Meck-

lenburg-Vorpommern (Landes-

und Kommunalwahlgesetz -

LKWG M-V) vom 16. Dezember

2010 (GVOBl. M-V S. 690) geht

der Sitzung auf die nächste

Ersatzperson des Wahlvorschla-

ges der SPD - Sozialdemokra-

tische Partei Deutschlands - für

den Wahlbereich 1 über.

Die nächste Ersatzperson ist

Herr Dr. Joachim Harms
wohnhaft in Rostock.

Gegen diese Feststellung kann

jede wahlberechtigte Person und

die Rechtsaufsichtsbehörde

binnen einer Ausschlussfrist von

zwei Wochen nach dieser

Bekanntmachung schriftlich oder

zur Niederschrft unter Angabe

der Gründe Einspruch beim

Gemeindewahlleiter einlegen.

Rostock, 28. November 2012

Hans-Joachim Engster
Gemeindewahlleiter der

Hansestadt Rostock

Öffentliche Bekanntmachung
über das Nachrücken einer

Ersatzperson in die
5. Bürgerschaft der
Hansestadt Rostock

Die nächste planmäßige Sitzung

der Bürgerschaft findet am

Mittwoch, 5. Dezember 2012 um

16.00 Uhr im Sitzungssaal der

Bürgerschaft, Rathaus, Neuer

Markt 1, statt.

Die Tagesordnung zur Sitzung

wird spätestens am 29. November

als Aushang im Schaukasten am

Rathaus und in den Ortsämtern

sowie im Internet unter der

Adresse www.rostock.de/ksd

veröffentlicht.

Die Unterlagen für den öffent-

lichen Teil der Sitzung können ab

29. November beim Sitzungs-

dienst der Bürgerschaft, Neuer

Markt 1, Zimmer 39, und eben-

falls im Internet eingesehen

werden.

Sollte die Tagesordnung nicht

erledigt werden, wird die Sitzung

am Donnerstag, 6. Dezember um

16.00 Uhr im Rathaus, Sitzungs-

saal der Bürgerschaft,  fortge-

setzt.

Plätze für Gäste sind beim

Sitzungsdienst der Bürgerschaft

(Telefon 381-1308) bis zum

4. Dezember, 15.00 Uhr, zu reser-

vieren. Die Karten für die reser-

vierten Plätze werden am 5.

Dezember bis 16.00 Uhr von der

Infothek des Rathauses ausge-

geben und gelten auch für eine

eventuelle Fortsetzung der

Sitzung am 6. Dezember.

Aus bauordnungsrechtlichen

Gründen können nur 41 Gäste-

plätze vergeben werden.

Hinweis:

Für die Benutzung der Führungs-

und Dolmetscheranlage für

Hörbehinderte wird gebeten, sich

kurz vor Beginn der Sitzung beim

Tontechniker im Sitzungssaal der

Bürgerschaft zu melden.

Karina Jens
Präsidentin der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Bürgerschaft am 5. Dezember

Am 5. Dezember um 19 Uhr lädt
die Stadtbibliothek in der Kröpe-
liner Straße 82 Interessierte zu
einer Veranstaltung  ein, auf der
Neuerscheinungen der Kinder-

und Jugendliteratur (bis ca. 16
Jahre) vorgestellt werden. Zu
Gast ist Buchhändlerin Daniela
Pieper aus der Universitätsbuch-
handlung Hugendubel (ehemals

Weiland). Eintritt ist kostenlos.
Die Bücher können solange der
Vorrat reicht dort auch käuflich
erworben werden. Anmeldungen
unter Tel. 381-2840, -2824.

Buchempfehlungen als Geschenk zum
Weihnachtsfest



Der Eigenbetrieb „Kommunale
Objektbewirtschaftung und
-entwicklung der Hansestadt
Rostock“  beabsichtigt das Objekt 
Kurhausstraße 1 in 18119 Ros-
tock gegen Höchstgebot zu
veräußern. 

Das Mindestgebot wird auf
1.500.000,00 Euro festgesetzt.

Gebäude
Das „Doctorhus“ wurde ca. 1921
erbaut. Die Villa der Gründerzeit
ist unterkellert und mit einem voll
ausgebauten Dachgeschoss verse-
hen. Bereits 1992 wurde das
Objekt durch die Hansestadt
Rostock teilsaniert. Nach einer
umfassenden Außensanierung
(1998) sind heute Ärzte verschie-
den Fachrichtungen in dem
Objekt ansässig.
Das Eckgrundstück hat eine
Breite von ca. 36 Metern und eine
Tiefe von 18 Metern. Die bebaute
Fläche aus Hauptgebäude und
Nebenanlagen beträgt ca. 600 m2.

Das Objekt bietet eine Nutzfläche
von ca. 920 m2.

Grundstück
Gemarkung Warnemünde, Flur 1,
Flurstück 187
Größe: 650 m2, vermessen

Das Grundstück befindet sich im
unbeplanten Innenbereich nach
§ 34 BauGB i.V.m. § 4 BauNVO
(allgemeines Wohngebiet) und
liegt im Geltungsbereich der
Erhaltungssatzung gemäß § 172
BauGB sowie im Geltungsbereich
der einer Gestaltungssatzung
gemäß § 86 LBauO M-V.

Die Liegenschaft ist voll erschlos-
sen, alle stadttechnischen Versor-
gungsmedien - öffentliches
Ver- und Entsorgungsnetz für
Trinkwasser, Elektrizität, Erdgas,
Telefon und Abwasser - liegen an. 

Lage
Gelegen ist das Objekt im
Warnemünder Zentrum, am nörd-
lichen Ende der Kurhausstraße. In

unmittelbarer Nähe befindet sich
nicht nur der Stephan-Jantzen-
Park, sondern genauso die
Promenade mit angrenzendem
Ostseestrand. 

Gebotsbedingungen
Mit dem Gebot ist von der finan-
zierenden Bank eine Bonitäts-
bescheinigung mit folgenden
Aussagen zur
- Dauer der Geschäftsverbindung
- allgemeinen Beurteilung
-  Kreditbeurteilung
einzureichen.
Alle im Zusammenhang mit der
Veräußerung stehenden Kosten
trägt der Käufer. 
Interessenten werden gebeten,
schriftliche Angebote bis spätes-
tens zum 31. Januar 2013 bei der 

Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister

Eigenbetrieb „Kommunale
Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der
Hansestadt Rostock“

Ulmenstraße 44
18057 Rostock

abzugeben. Darüber hinaus wer-
den die Kaufinteressenten darum
gebeten, ihre Nutzungsabsichten
für die Liegenschaft kurz darzu-
stellen. 
Die Hansestadt Rostock kann
innerhalb von fünf Tagen vor
Abschluss des Kaufvertrages die
Vorlage einer selbstschuldne-
rischen, unwiderruflichen, unbe-
dingten und unbefristeten Kauf-
preiszahlungsbürgschaft eines
deutschen Kreditinstitutes
verlangen.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb
leitet sich aus der Teilnahme an
der Ausschreibung nicht ab. Die
Hansestadt Rostock ist nicht
verpflichtet, einem Gebot den
Zuschlag zu erteilen.

Für die Richtigkeit aller Angaben
wird keine Gewähr im rechtlichen
Sinne übernommen. Bei der
Immobilienausschreibung handelt
es sich um kein Verfahren nach
der Verdingungsordnung VOB
und VOL. Es handelt sich hier um
eine unverbindliche Objektinfor-
mation. Diese ist nur für den
Empfänger bestimmt. Eine
Weitergabe dieses Exposés darf
nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung des Eigenbetriebes KOE
Rostock erfolgen. Eine kommer-
zielle Weitergabe an Dritte ist

nicht gestattet. 

Ansprechpartner
Besichtigungen & Fragen
zur Ausschreibung:
Andy Thom, Telefon:4611673,
Fax: 4611 649, E-Mail: andy.
thom@koe-rostock.de

Nähere Informationen zur
Liegenschaft sowie ein vollstän-
diges Exposé finden Sie im
Internet unter www.koe-
rostock.de 

28. November 2012
STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGER Seite 5

Immobilienausschreibung 
„Doctorhus“ in der Kurhausstraße

Gebäude Kurhausstraße 1 - Vorderansticht
Fotos (2): KOE

Gebäude Kurhausstraße 1 - Rückansticht

Die Bürgerschaft der Hansestadt Rostock hat am 7. November 2012 beschlossen, für das Gebiet am
südlichen Ende des Fischereihafens bis zum Klärwerk Bramow, zwischen Warnow und Carl-Hopp-
Straße, den Bebauungsplan Nr. 10.GE.139 Gewerbegebiet „Ehemaliger Schlachthof“ aufzustellen.
Das Plangebiet wird begrenzt

im Norden: im Osten:
Fischereihafen, Straße „Alter Hafen Süd“ Uferbereich der Warnow

im Süden: im Westen:
Carl-Hopp-Straße, Klärwerk Bramow Am Fischereihafen, Schlachthofstraße

(siehe Übersichtsplan)

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.

Ralph Müller
Leiter des Amtes für Stadtentwicklung, 
Stadtplanung und Wirtschaft

Öffentliche Bekanntmachung der Aufstellung
des Bebauungsplans Nr. 10.GE.139

Gewerbegebiet „Ehemaliger Schlachthof“

Übersichtsplan zur öffentlichen Bekannt-
machung der Aufstellung des Bebauungs-
planes 10.GE.139 Gewerbegebiet „Ehe-
maliger Schlachthof“              (siehe rechts)
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Durch den Bund und das Land
werden Fördermittel im Zeitraum
von 2008 bis 2013 für die
Gemeinden bereitgestellt, um
allen Bürgern und Unternehmen
den Zugang (Anschluss) an die
Breitbandversorgung (z. B. DSL-
Anschluss) zu ermöglichen. 
Nach der 1. Anfrage im Februar/
März 2012 wurden bereits
Anträge eingereicht. Im Ergebnis
der Prüfung wurde sowohl der
Bereich Brinckmansdorf als auch
Nordost als ausschreibungs-
würdig eingeschätzt, jedoch ist
eine ausreichende Anzahl von
Anträgen Voraussetzung, um
einen geeigneten Anbieter zu
finden.
Daher ist eine erneute Bedarfs-
abfrage bei den privaten Haus-
halten sowie Unternehmen in

diesen Bereichen notwendig. Aus
diesem Grunde bitten wir die
Einwohnerinnen und Einwohner
der Ortsbeiratsbereiche Brinck-
mansdorf (Brinckmansdorf,
Kassebohm, Riekdahl, Alt
Bartelsdorf und Weißes Kreuz)
sowie Nordost (Gehlsdorf, Hin-
richsdorf, Krummendorf, Nien-
hagen, Peez, Stuthof, Jürgeshof,
Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen und
Torfbrücke) bei Bedarf den  unten
stehenden  Fragebogen bis zum
7. Dezember 2012 an das zustän-
dige Ortsamt oder das Amt für
Stadtentwicklung, Stadtplanung
und Wirtschaft, Abteilung Stadt-
entwicklung und Wirtschaft,
Holbeinplatz 14, 18069 Rostock
zu senden bzw. abzugeben. 
Der Umfragebogen steht auch im

Internet unter www.ego-mv.de
als Word-Datei zur Verfügung.
Die Stadtverwaltung bittet Sie,
vorrangig - soweit möglich - das
Ausfüllen des Fragebogens
online zu erledigen. Bitte achten
Sie dabei darauf, beim Ausfüllen
des Fragebogens im Feld oben
links Hansestadt Rostock und die
jeweilige Ortslage (z.B. „Hanse-
stadt Rostock/Brinckmansdorf“)
einzutragen. 
Der Umfragebogen des Zweck-
verbandes „Elektronische
Verwaltung in M-V“ erhebt durch
exakte Fragestellung die wenigen
erforderlichen Basisdaten. 
Die Umfrage wird anonym
durchgeführt, gibt jedoch den
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern, falls gewünscht, die Mög-
lichkeit die Kontaktdaten frei-

willig einzutragen. Die Kontakt-
daten stehen nur der Projekt-
gruppe zur Verfügung und
werden nicht an Dritte weiter
gegeben.
Die Auswertung der Bögen
erfolgt durch den Zweckverband
„Elektronische Verwaltung in
M-V“. Diese Bedarfsanalyse ist
der 1. Schritt, um für den Ausbau
der Breitbandversorgung ggf.
Fördermittel zu bekommen. Für
den ermittelten Bedarf erfolgt
durch den Zweckverband eine
Abfrage potenzieller Anbieter zu
Ausbauabsichten.
Bekundet kein Anbieter Ausbau-
absichten, da die Wirtschaftlich-
keit nicht gegeben ist, wird über
ein transparentes Auswahlver-
fahren ein geeigneter Anbieter
ermittelt.

Nach Bewilligung eines entspre-
chenden Fördermittelantrages
kann dann die Hansestadt
Rostock einen Vertrag mit dem
entsprechenden Anbieter zur
Versorgung mit Breitband ein-
gehen.

Für Rückfragen stehen Ihnen im
Ortsamt Mitte Frau Hameister,
Tel. 381-2230, im Ortsamt Ost
Wolfgang Westphal, Tel. 381-
5200 sowie im Amt für Stadt-
entwicklung, Stadtplanung und
Wirtschaft Anka Schröder, Tel.
381-6132 zur Verfügung.

Ralph Müller
Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung,
Stadtplanung und Wirtschaft

Verbesserung der Breitbandversorgung 

im Bereich Brinckmansdorf und Nordost - 2. Umfrage

1. Semestervorkurs zum
Erwerb der Berufsreife
Dauer: 18. Februar bis 13. Juni 
Zeit: montags, dienstags und 

donnerstags 
17.00 bis 21.20 Uhr

Ort: Kopenhagener Str. 5
246 Kursstunden = 157,50 EUR

2. PC-Grundlagen für Senioren
Windows 7
Dauer: 7. bis 28. Januar
Zeit: montags 

13.00 bis 16.15 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5
28 Kursstunden = 112,00 EUR

3. Intensivkurs in Englisch -
4. Stufe Niveaustufe A2.2
(Vorkenntnisse Niveaustufe A2.1
erforderlich)
Dauer: 14. bis 19. Januar
Zeit: 8.00 bis 13.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
36 Kursstunden = 126,00 EUR 

4. Pralinen aus Südamerika
selbstgemacht
Termin: 15. Dezember, 

10.00 bis 12.15 Uhr

Ort: Küche, Waldemar Hof, 
Waldemarstr. 33

3 Kursstunden = 18,00 EUR

5. Die Fünf Tibeter
Dauer: 7. Januar bis 4. Februar
Zeit: montags, 

18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 20,00 EUR

6. Heimat un Welt - up de Mol
vor Warn´münn
Fortsetzung der Lesereihe zu
hoch- und plattdeutscher Litera-
tur von Schreibern aus unserer
Region
Termin: 13. Dezember, 

17.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 5,00 EUR

Anmeldung und Infos: 
Kurse 1 bis 2: Kopenhagener
Straße 5, Telefon 778570
Kurse 4 bis 6: Am Kabutzenhof
20 a, Telefon 497700 oder im
Internet unter www.vhs-hro.de

Angebote der

Volkshochschule

Sie haben Erfahrungen in Netz-
werken und wollen sich in Face-
book präsentieren? Dazu bietet
die Volkshochschule am 6. Dezem-
ber von 18 bis 20.30 Uhr, Am
Kabutzenhof 20a, einen Kurs an.
Interessenten lernen unter ande-
rem eine Gruppe und eine Fan-
seite für das eigene Hobby und
das berufliches Umfeld zu gestal-
ten und Kontakte zu anderen

Netzwerken zu halten. Darüber
hinaus lernen sie, wirkungsvoll
Veranstaltungen anzukündigen
und dazu einzuladen. 

Interessenten melden sich bitte
unter Telefon 7785716, im Inter
net unter www.vhs-hro.de oder
persönlich in der Volkshoch-
schule, Am Kabutzenhof 20a
bzw. Kopenhagener Str. 5.

Facebook - sich richtig 

präsentieren
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Auf der Grundlage des § 17 Abs. 1 und 3 in Verbindung
mit § 20 Abs. 2 des Sicherheits- und Ordnungsgesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2011
(GVOBl. M-V S. 246) sowie in Verbindung mit § 7 Abs. 6
der Hundehalterverordnung vom 4. Juli 2000 (GVOBl. M-
V S. 295), zuletzt geändert durch Verordnung vom 8. Juni
2010 (GVOBl. M-V S. 313), verordnet der Oberbürger-
meister der Hansestadt Rostock mit Genehmigung des
Ministeriums für Inneres und Sport vom 22. Oktober
2012, Aktenzeichen: II 230a-210-54213-2012/004-002:

§ 1 Leinenzwang

(1) Im Gebiet der Hansestadt Rostock sind in den nachfol-
gend ausgewiesenen öffentlichen Straßen und Bereichen
alle Hunde an einer maximal 2 Meter langen Leine zu
führen:
a) Warnemünde
- Seestraße, 
- Am Strom/südliches Ende beginnend Höhe Vogtei bis

Einmündung Straße Am Bahnhof,
- Seepromenade,
- Bahnhofsvorplatz einschließlich Bahnhofsbrücke und

des Tunnels in Richtung Passagierkai, 
- Passagierkai, 
- Hauptbadestrand (Warnemünde von der Westmole bis

zum Strandaufgang Nr. 21);

b) Innenstadtkern in den Grenzen Lange Straße - Stein-
straße - August-Bebel-Straße - Schröderstraße - Schröder-
platz - Beim Grünen Tor - Lange Straße;

c) Areal Schwanenteichpark in den Grenzen Kuphalstraße
- Ulrich-von-Hutten-Straße - Linzer Straße - Grazer Straße
- Hamburger Straße - Kuphalstraße;

d) In allen straßenverkehrsrechtlich ausgewiesenen
Fußgängerbereichen (Verkehrszeichen Nr. 242 § 41 Abs. 2
Nr. 5 Straßenverkehrsordnung).

(2) In den dieser Verordnung beigefügten nichtmaßstäb-
lichen Übersichtskarten (Anlagen 1 - 3) sind die nament-
lich aufgeführten Straßen dargestellt. Die Übersichtskarten
sind Bestandteil dieser Verordnung.

(3) Bestehende Anordnungen des Leinenzwangs nach
anderen Vorschriften in der Hansestadt Rostock werden
durch diese Verordnung nicht berührt.

§ 2 Beseitigung von Hundekot

(1) Außerhalb des eigenen befriedeten Besitztums ist der
Hundekot von der Aufsichtsperson unverzüglich zu
beseitigen.

(2) Die Aufsichtsperson hat außerhalb des eigenen befrie-
deten Besitztums ein geeignetes Behältnis zur Beseitigung
des Hundekots mitzuführen. Dieses Behältnis ist den zur
Kontrolle Befugten auf Verlangen vorzuzeigen.

(3) Bestehende Reinigungspflichten nach anderen

Vorschriften in der Hansestadt Rostock werden durch
diese Verordnung nicht berührt. 

§ 3 Ausnahmen

Diese Verordnung gilt nicht für Diensthunde von Behör-
den und Such- und Rettungshunde, soweit der bestim-
mungsgemäße Einsatz dies erfordert, sowie Blinden- und
Behindertenbegleithunde.

§ 4 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 19 Abs. 1 des Sicher-
heits- und Ordnungsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder
fahrlässig 
1. entgegen § 1 Abs. 1 einen Hund in den ausgewiesenen
öffentlichen Straßen,  im Innenstadtkern in den genannten
Grenzen, im Areal des Schwanenteichparkes in den
genannten Grenzen sowie in den mit Verkehrszeichen Nr.
242 ausgewiesenen Fußgängerbereichen nicht an der
Leine oder einer mehr als 2 Meter langen Leine führt;

2. entgegen § 2 Abs. 1 außerhalb des befriedeten Besitz-
tums den Hundekot des beaufsichtigten Tieres nicht unver-
züglich beseitigt; 

3. entgegen § 2 Abs. 2 Satz 1 außerhalb des befriedeten
Besitztums kein geeignetes Behältnis zur Beseitigung des
Hundekots mitführt;

4. entgegen § 2 Abs. 2 Satz 2 das Behältnis nicht den zur
Kontrolle Befugten auf Vorlangen vorzeigt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
zu 5 000 Euro geahndet werden. 

(3) Verwaltungsbehörde für die Verfolgung und Ahndung
von Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung ist der
Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock.   

§ 5 Schlussbestimmungen

(1) Diese Stadtverordnung tritt am Tage nach ihrer
Verkündung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Rostocker Hundeverordnung vom
5. August 2002 (veröffentlicht im Amts- und Mitteilungs-
blatt der Hansestadt Rostock Nr. 16 vom 21. August 2002),
geändert durch die Erste Stadtverordnung zur Änderung
der Rostocker Hundeverordnung vom 10. Januar 2005
(veröffentlicht im Amts- und Mitteilungsblatt der
Hansestadt Rostock Nr. 2 vom 26. Januar 2005), außer
Kraft. 

Rostock, 6. November 2012

Roland Methling

Oberbürgermeister

Anlagen
1 - Übersichtskarte § 1 Abs. 1 Buchstabe a)
2 - Übersichtskarte § 1 Abs. 1 Buchstabe b)
3 - Übersichtskarte § 1 Abs. 1 Buchstabe c)

Öffentliche Bekanntmachung

Stadtverordnung der Hansestadt Rostock 
über das Halten und Führen von Hunden 

(Rostocker Hundeverordnung)
vom 6. November 2012



Seite 9 STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGER 28. November 2012



28. November 2012
STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER STÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGER Seite 10

Die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock hat auf ihrer Sitzung am
7. November 2012 die 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplans
der Hansestadt Rostock - Ände-
rungen im Bereich der Neubran-
denburger Straße, südlich der
Eisenbahntrasse - beschlossenen. 

Die im wirksamen Flächennut-
zungsplan der Hansestadt
Rostock dargestellte Grünfläche
GFL 12.17 soll geändert werden.
Auf 7,5 ha dieser Grünfläche soll
die Darstellung als Wohnbau-
fläche geprüft werden.

In dem weiteren Geltungsbereich
der Änderung östlich der
Neubrandenburger Straße sollen
die dargestellten Nutzungen über-
prüft und den aktuellen Planun-
gen angepasst  werden.
Der Beschluss wird hiermit
gemäß § 2 Abs.1 Baugesetzbuch
(BauGB) bekanntgemacht.

Ralph Müller
Leiter des Amtes für

Stadtentwicklung,
Stadtplanung und Wirtschaft

Öffentliche Bekanntmachung
der Aufstellung der 8. Änderung des Flächennutzungsplans
Änderungen im Bereich der Neubrandenburger Straße, südlich der Eisenbahntrasse

Geltungsbereich der 8. Änderung Lage im Stadtgebiet

Die Hansestadt Rostock hat auf der Grundlage der
Straßenbenennungssatzung in der Fassung vom 24.04.2004
(Amts- und Mitteilungsplatt der Hansestadt Rostock Nr.
9/2004) nachstehende Straße im Ortsteil Nienhagen neu
benannt:

Am Belowberg

Neubenennung
von Straßen
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Januar

Donnerstag, 3. Januar
18.00 Uhr Ortsbeirat Lütten Klein
18.00 Uhr Ortsbeirat Gartenstadt/Stadt-

weide
Dienstag, 8. Januar
18.00 Uhr Ortsbeirat Reutershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Ost/West
18.30 Uhr Ortsbeirat Evershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Schmarl
18.30 Uhr Ortsbeirat Brinckmansdorf
19.00 Uhr Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 

Diedrichshagen
Mittwoch, 9. Januar
19.00 Uhr Ortsbeirat Biestow
19.00 Uhr Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-

Vorstadt
Donnerstag, 10. Januar
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalenwicklung, Umwelt 
und Ordnung

17.00 Uhr Sozial- und Gesundheitsaus-
schuss

17.00 Uhr Klinikausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Südstadt
Dienstag, 15. Januar
16.00 Uhr Jugendhilfeausschuss
17.00 Uhr Bau- und Planungsausschuss
17.00 Uhr Finanzausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Hansaviertel
18.30 Uhr Ortsbeirat Groß Klein
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Neu
Mittwoch, 16. Januar
17.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft und 

Tourismus
17.00 Uhr Schul- und Sportausschuss
17.00 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Markgrafenheide, 

Hohe Düne, Hinrichshagen, 
Wiethagen, Torfbrücke

19.00 Uhr Ortsbeirat Stadtmitte
Donnerstag, 17. Januar
16.00 Uhr Liegenschafts- und Vergabe-

ausschuss
16.30 Uhr Kulturausschuss
Dienstag, 22. Januar
17.00 Uhr Hauptausschuss
Donnerstag, 24. Januar
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung

18.30 Uhr Ortsbeirat Toitenwinkel
Dienstag, 29.Januar
18.30 Uhr Ortsbeirat Lichtenhagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Gehlsdorf, 

Hinrichsdorf, Krummendorf, 
Nienhagen, Peez, Stuthof, 
Jürgeshof

Mittwoch, 30. Januar
16.00 Uhr Bürgerschaft

Februar

Dienstag, 5. Februar
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Ost/West
18.30 Uhr Ortsbeirat Schmarl
18.30 Uhr Ortsbeirat Brinckmansdorf
Donnerstag, 7. Februar
17.00 Uhr Klinkausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Lütten Klein
18.00 Uhr Ortsbeirat Gartenstadt/ 

Stadtweide
Dienstag, 12. Februar
18.00 Uhr Ortsbeirat Reutershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Evershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Neu
19.00 Uhr Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 

Diedrichshagen
Mittwoch 13. Februar
17.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft und 

Tourismus
19.00 Uhr Ortsbeirat Biestow
19.00 Uhr Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-

Vorstadt
Donnerstag, 14. Februar
16.00 Uhr Liegenschafts- und Vergabeaus-

schuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Südstadt

Dienstag, 19. Februar
17.00 Uhr Hauptausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Groß Klein
Mittwoch, 20. Februar
17.00 Uhr Schul- und Sportausschuss
17.00 Uhr Sozial- und Gesundheitsausschuss
17.00 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Markgrafenheide, 

Hohe Düne, Hinrichshagen, 
Wiethagen, Torfbrücke

19.00 Uhr Ortsbeirat Stadtmitte
Donnerstag 21. Februar
16.30 Uhr Kulturausschuss
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und Regio- 

nalentwicklung, Umwelt und 
Ordnung

18.30 Uhr Ortsbeirat Toitenwinkel
Dienstag, 26. Februar
16.00 Uhr Jugendhilfeausschuss
17.00 Uhr Bau- und Planungsausschuss
17.00 Uhr Finanzausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Hansaviertel
18.30 Uhr Ortsbeirat Lichtenhagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Gehlsdorf, 

Hinrichsdorf, Krummendorf, 
Nienhagen, Peez, Stuthof, 
Jürgeshof

Donnerstag, 28. Februar
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

März

Dienstag, 5. März
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Ost/West
18.30 Uhr Ortsbeirat Schmarl
18.30 Uhr Ortsbeirat Brinckmansdorf
Mittwoch, 6. März
16.00 Uhr Bürgerschaft
Donnerstag, 7. März
17.00 Uhr Klinikausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Lütten Klein
18.00 Uhr Ortsbeirat Gartenstadt/

Stadtweide
Dienstag, 12. März
18.00 Uhr Ortsbeirat Reutershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Evershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Neu
19.00 Uhr Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 

Diedrichshagen
Mittwoch, 13. März
17.00 Uhr Sozial- und Gesundheitsausschuss
17.00 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss
19.00 Uhr Ortsbeirat Biestow
19.00 Uhr Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-

Vorstadt
Donnerstag, 14. März
16.00 Uhr Liegenschafts- und Vergabe-

ausschuss
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

18.30 Uhr Ortsbeirat Südstadt
Dienstag, 19. März
16.00 Uhr Jugendhilfeausschuss
17.00 Uhr Hauptausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Hansaviertel
18.30 Uhr Ortsbeirat Groß Klein
Mittwoch, 20. März
17.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft und 

Tourismus
17.00 Uhr Schul- und Sportausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Markgrafenheide, 

Hohe Düne, Hinrichshagen, 
Wiethagen, Torfbrücke

19.00 Uhr Ortsbeirat Stadtmitte
Donnerstag, 21. März
16.30 Uhr Kulturausschuss
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

18.30 Uhr Ortsbeirat Toitenwinkel
Dienstag, 26. März
17.00 Uhr Bau- und Planungsausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Lichtenhagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Gehlsdorf, Hinrichs-

dorf, Krummendorf, Nienhagen, 
Peez, Stuthof, Jürgeshof

April

Dienstag, 2. April
17.00 Uhr Finanzausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Ost/West
18.30 Uhr Ortsbeirat Schmarl
18.30 Uhr Ortsbeirat Brinckmansdorf
Donnerstag, 4. April
17.00 Uhr Klinikausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Lütten Klein
18.00 Uhr Ortsbeirat Gartenstadt/

Stadtweide
Dienstag, 9. April
18.00 Uhr Ortsbeirat Reutershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Evershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Neu
19.00 Uhr Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 

Diedrichshagen
Mittwoch, 10. April
16.00 Uhr Bürgerschaft
19.00 Uhr Ortsbeirat Biestow
Donnerstag, 11. April
18.30 Uhr Ortsbeirat Südstadt
19.00 Uhr Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-

Vorstadt
Dienstag, 16. April
18.00 Uhr Ortsbeirat Hansaviertel
18.30 Uhr Ortsbeirat Groß Klein
Mittwoch, 17. April
17.00 Uhr Sozial- und Gesundheitsausschuss
17.00 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Markgrafenheide, 

Hohe Düne, Hinrichshagen, 
Wiethagen, Torfbrücke

19.00 Uhr Ortsbeirat Stadtmitte
Donnerstag, 18. April
16.00 Uhr Liegenschafts- und Vergabe-

ausschuss
16.30 Uhr Kulturausschuss
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

18.30 Uhr Ortsbeirat Toitenwinkel
Dienstag, 23. April
17.00 Uhr Hauptausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Gehlsdorf, Hinrichs-

dorf, Krummendorf, Nienhagen,
Peez, Stuthof, Jürgeshof

Mittwoch, 24. April
17.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft und 

Tourismus
17.00 Uhr Schul- und Sportausschuss
Donnerstag, 25. April
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und

Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

Dienstag, 30. April
17.00 Uhr Bau- und Planungsausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Lichtenhagen

Mai

Donnerstag, 2. Mai
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, Umwelt
und Ordnung

17.00 Uhr Klinikausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Lütten Klein
18.00 Uhr Ortsbeirat Gartenstadt/ 

Stadtweide
Dienstag, 7. Mai
16.00 Uhr Jugendhilfeausschuss
17.00 Uhr Finanzausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Reutershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Ost/West
18.30 Uhr Ortsbeirat Schmarl
18.30 Uhr, Ortsbeirat Brinckmansdorf
Mittwoch, 8. Mai
19.00 Uhr Ortsbeirat Biestow
19.00 Uhr Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-

Vorstadt
Dienstag, 14. Mai
18.00 Uhr Ortsbeirat Hansaviertel
18.30 Uhr Ortsbeirat Evershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Neu
19.00 Uhr Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 

Diedrichshagen
Mittwoch, 15. Mai
16.00 Uhr Bürgerschaft

18.00 Uhr Ortsbeirat Markgrafenheide, 
Hohe Düne, Hinrichshagen, 
Wiethagen, Torfbrücke

19.30 Uhr Ortsbeirat Stadtmitte
Donnerstag, 16. Mai
16.30 Uhr Kulturausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Südstadt
Dienstag, 21. Mai
17.00 Uhr Bau- und Planungsausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Groß Klein
Donnerstag, 23. Mai
16.00 Uhr Liegenschafts- und Vergabe-

ausschuss
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

18.30 Uhr Ortsbeirat Toitenwinkel
Dienstag, 28. Mai
17.00 Uhr Hauptausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Lichtenhagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Gehlsdorf, Hinrichs-

dorf, Krummendorf, Nienhagen, 
Peez, Stuthof, Jürgeshof

Mittwoch, 29. Mai
17.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft und 

Tourismus

Juni

Dienstag, 4. Juni
16.00 Uhr Jugendhilfeausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Ost/West
18.30 Uhr Ortsbeirat Schmarl
18.30 Uhr Ortsbeirat Brinckmansdorf
Mittwoch, 5. Juni
17.00 Uhr Schul- und Sportausschuss
17.00 Uhr Sozial- und Gesundheitsausschuss
17.00 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss
Donnerstag, 6. Juni
16.30 Uhr Kulturausschuss
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und 

Regionalentwicklung, Umwelt
und Ordnung

17.00 Uhr Klinikausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Lütten Klein
18.00 Uhr Ortsbeirat Gartenstadt/

Stadtweide
Dienstag, 11. Juni
17.00 Uhr Finanzausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Reutershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Evershagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Dierkow-Neu
19.00 Uhr Ortsbeirat Seebad Warnemünde,

Diedrichshagen
Mittwoch, 12. Juni
19.00 Uhr Ortsbeirat Biestow
19.00 Uhr Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-

Vorstadt
Donnerstag, 13. Juni
17.00 Uhr Ausschuss für Stadt- und

Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

18.30 Uhr Ortsbeirat Südstadt
Dienstag, 18. Juni
17.00 Uhr Bau- und Planungsausschuss
18.00 Uhr Ortsbeirat Hansaviertel
18.30 Uhr Ortsbeirat Groß Klein
Mittwoch, 19. Juni
16.00 Uhr Bürgerschaft
18.00 Uhr Ortsbeirat Markgrafenheide, 

Hohe Düne, Hinrichshagen, 
Wiethagen, Torfbrücke

19.00 Uhr Ortsbeirat Stadtmitte
Donnerstag, 20. Juni
16.00 Uhr Liegenschafts- und Vergabeaus-

schuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Toitenwinkel
Dienstag, 25. Juni
17.00 Uhr Hauptausschuss
18.30 Uhr Ortsbeirat Lichtenhagen
18.30 Uhr Ortsbeirat Gehlsdorf, Hinrichs-

dorf, Krummendorf, Nienhagen, 
Peez, Stuthof, Jürgeshof

Die Termine für die Monate Juli bis
Dezember werden in der nächsten Ausgabe
des Städtischen Anzeigers am 12. Dezember
veröffentlicht.

Sitzungskalender der Bürgerschaft, ihrer

Ausschüsse und der Ortsbeiräte für das Jahr 2013



Bestattungsunternehmen

Rosa-Luxemburg-Straße 9

Tag - Nacht 
sonn- und feiertags

Warnowallee 30, Tel. 7 68 29 23 

Tel. 45 27 66
www.bobsin-nissen.de

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
 Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14

☎ 2 00 14 40
Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Das neue Kärcher Center FSN

SCHON AB

288,
€

inkl. Mwst.

UVP 345,-

Für Ihr sauberes Zuhause!

zum Beispiel

Hochdruckreiniger mit

Terrassenreiniger

Kärcher Center FSN

im Gewerbegebiet Osthafen

Rostock, Altkarlshof 6

www.kaercher-center-fsn.de

Rostock-Elmenhorst  

tägl. 24h-Hotline  0381 778340
www.franzosen-meyer.de

freundlich, günstig, kompetent

Hawermannweg 18 · Rostock
☎ 80 18 50 · www.specht-gmbh.de

Balkonverglasungen & komplette Balkonanlagen
Werkstr. 3 • 18069 Rostock • Tel. 03 81/80 94 30 

www.ROSOMA.de

Sämtliche Glaserarbeiten ☎ 80 18 50 
Glas-Notdienst ☎ 01 71/2 30 91 84

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock, Dethardingstr. 98  18106 Rostock, B.-Brecht-Str. 18

☎ 03 81/2 00 61 19  ☎ 03 81/7 68 57 05

18195 Tessin, Lindenstr. 6  18184 Broderstorf, Poststr. 11

☎ 03 82 05/1 32 83  ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffl er GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Mobile Massagen in Rostock & Umgebung
Massage - Wellness & Beauty

exklusiv & professionell - zu fairen Preisen

www.hro-massage.de, info@hro-massage.de
Jan Sälhoff - 01 76/42 07 09 82

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Dienstleistungen

Küchen

Heizung/Sanitär

Auto

Branchen−Navigator

Balkonverglasung

Massagen

Glaser

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung


